
Bei der Milchviehintensiv-Mischung liegt das Hauptaugenmerk 
auf einer möglichst hohen Trockenmasse Produktion auch bei 
Trockenheit. Hier kommen vor allem Gräserarten zum Einsatz, 
die mit weniger Wasser gut zurecht kommen und dabei auch 
einen erstrebenswerten Futterwert liefern. Besonders die  
Verwendung der neuen Wiesenschweidel-Sorten machen die 
Milchviehintensiv-Mischung einzigartig, weil die besten Eigen-
schaften dieser Gräserart genutzt werden. Die Milchvieh- 
intensiv-Mischungen sind zur Futterproduktion für mehrere 
Schnittnutzungsjahre geeignet. Zur Beweidung je nach Lage 
und Bewirtschaftung nur bedingt bis gar nicht geeignet. 
 
Erhältlich in folgenden Varianten:  
BMVI 
 
Empfohlene Saatstärke: ca. 30-35kg/ha  
Zusammensetzung in Gew.-%:  
          40  % Wiesenschweidel (20% Raygrastyp   
                          u. 20% Fescuetyp) 
          10  % Rotklee 
          30  % Knaulgras   
          20  % Deutsches Weidelgras  
 

BIG-KO Saatgutmischungen 
MILCHVIEHINTENSIV 



Festulolium ist eine Kreuzung aus Schwingel und Weidelgras 
(zwischen Wiesen-/Rohrschwingel und Italienischem oder 
Deutschem Weidelgras). Der Prozess des Kreuzens,  
Rückkreuzens und Selektierens hat eine Vielzahl von Typen 
geschaffen, die Ähnlichkeiten mit Rohrschwingel und Weidel-
gras aufweisen. Alle zeigen verbesserte Eigenschaften der  
Mutterpflanze auf und sind ideal für hochwertiges Futter.  
 
Festulolium - Raygrastyp 
Etwa 80% seines Genoms stammen vom Weidelgras  
(Raygras). Raygrastypen bieten verschiedene Niveaus an 
Beständigkeit, Winterhärte, Stresstoleranz und Ertrag.  
Sie werden häufig verwendet, um die Leistung von kurz bis  
mittellang genutzten Mischungen zu steigern.  
 
Festulolium - Fescuetyp  
Etwa 80% seines Genoms stammen vom Rohrschwingel. Hohe 
Schwingelarten weisen ein höheres Maß an Beständigkeit,  
Produktivität, Dichte und Futterqualität auf. Sie kommen zum 
Einsatz, um die Qualität von Weiden- und Wiesenmischungen 
mit langjähriger Schnittnutzung zu verbessern. 

WAS IST WIESENSCHWEIDEL? 

Stand: März 2023  
 
Änderung  
der Mischungs- 
zusammensetzung  
vorbehalten. 
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